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Sylveſterglocken
Von A G

Nein das iſt aber thatſächlich nicht zum Aushalten Jn weitem
Bogen flog das Journal auf den Fußboden ſo daß alle Blätter aus
einander flatterten

Aber Schweſterchen kam es lachend vom Fenſter her was verſetzt
Dich denn in ſolchen Zorn

Nun dieſe dummen Journalgeſchichten was denn ſonſt Jch kann
mich über ſo etwas ärgern Tannenduft Weihnachtskerzen Syl
veſterglocken und wie ſie alle heißen dieſe ſogenannten Weihnachts
geſchichten allen liegt derſelbe unmögliche Gedanke zu Grunde daß irgend
ein trauriges Schickſal ſich gerade am Weihnachts oder am Sylveſter
abend in Frieden und Freude verwandelt Jch bitte Dich Annalieſel das
deckt ſich doch nicht im Geringſten mit der Wirklichkeit Wenn mich
Jemand lieb hat ſo fällt es ihm nicht nach Monate langer Bekanntſchaft
erſt gerade am 24 December ein mir das zu ſagen Ebenſo wenig
werden zwei einſame Menſchenkinder die ſich nach Liebe und Glück ſehnen
durch eine ſeltſame Verkettung von Umſtänden gerade Weihnachten auf
denſelben Punkt unſeres Planeten verpflanzt So ein Unſinn unſere
Schickſale binden ſich nicht an Tage Aber es iſt für einen Autor doch
immer ein höchſt effektvoller Schluß wenn ſich ſein verlobtes Paar Hand
in Hand unter den brennenden Weihnachtsbaum ſtellen kann ſelbſtver
ſtändlich ſingender Weiſe O du fröhliche O du ſelige Gnaden bringende
Weihnachtszeit

Aber Hedwig ſieh doch nur Weihnachten die Zeitungen durch die
von Verlobungen wimmeln

Freilich wimmeln natürlich wimmeln ſie aber doch nur aus dem
Grunde weil alle Menſchen die ſich von Oktober an verloben ſich nichts
Romantiſcheres vorſtellen können als die Publikation bis zum Feſt zu
verſchieben

Annalieſe hatte ihre mühſame Stickerei einen Augenblick in den Schoß
gelegt und ſah mit träumeriſchen Augen in die verſchneite Welt draußen
dann ſchüttelte ſie zweifelnd das blonde Köpfchen Jch kann Dir doch
nicht recht geben Hede ſage was Du willſt aber Weihnachten iſt ein
Stück Land das die Poeſie ſich reſervirt hat in dieſer nüchternen ſtimmungs
loſen Welt von heute Viel Freude erlebt ſie während des ganzen Jahres
nicht an uns realiſtiſchen modernen hyperklugen Menſchenkindern aber
Weihnachten da kommt ſie und berührt mit ihrem Zauberſtabe die alten
und die jungen Herzen

Zum Beiſpiel weiſes Schweſterlein
Hedwig ſaß vorgebeugt in ihrem Stuhl und ihre hübſchen dunklen

Augen funkelten vor Uebermuth und Spottluſt Zum Beiſpiel, fuhr
die Blonde unbeirrt fort es iſt da irgendwo ein Junggeſelle d h ſelbſt
redend ein junger netter Junggeſelle Er hat ſich das ganze Jahr hin
durch ſehr wohl gefühlt in ſeiner Haut Er hat angenehmen Familien
verkehr eine luſtige Stammkneipe ein gemüthliches Gargonheim Aber
heute plötzlich fühlt er daß ihm etwas fehlt Er kommt ſich bei Be
kannten ſo überflüſſig vor Die Kneipe reizt ihn nicht ſein ehambre
garni iſt ihm noch nie ſo kahl und ungemüthlich vorgekommen er
greift nach dem Hute und

Und unterwegs begegnet ihm ein reizendes junges Mädchen infolge
der lyriſchen Stimmung die Frau Poeſie tn allen Herzen geweckt hat
ſieht ſie ihm ſeinen Weltſchmerz an der Naſe an Naturlich ladet ſie ihn
ein und zuhauſe unter dem ſtrahlenden Weihnachtsbaum wird Verlobung
gefeiert Rieſig wahrſcheinlich Annalieſel an Dir iſt wirklich eine
Schriftſtellerin verloren gegangen

Ach Du mit Deiner Spottluſt Du läßt mich ja nicht ausreden Jch
meine die ungewöhnliche Feſtſtimmung die uns beherrſcht wenn das
Jahr zu Ende geht die verleitet uns auch zu ungewöhnlichen Handlungen
zu denen wir während der einförmig grauen Oktober und Novembertage
niemals fähig geweſen wären

Ja da haſt Du Recht Jch habe weder im Oktober noch im No
vember Journale aus dem Einband geworfen wie dieſe arme Weihnachts
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nummer Die Poeſiebazillen
doch ſehr auf das Temperament wirken

Sie lachten jetzt beide ſo herzlich wie 18 und 20jährige Jugend
lachen kann ſo daß ſie das Läuten der Hausglocke überhörten Das
Mädchen brachte eine Karte Amtsrichter Dr jur Wulff wer iſt denn
das Sagten Sie nicht daß der Herr Oberamtmanu nicht zu Hauſe
ſei fragte Hedwig die leicht in nervöſe Aufregung gerieth

O doch gnädiges Fräulein aber der Herr ſagte ich möchte beſtellen
er hätte eine Bitte an die Damen

Hedwig ſah unentſchloſſen fragend zur Schweſter
Warum nicht Hede meinte Annalieſel in ihrer ruhigen Art und

ſammelte mit Hilfe des Dienſtmädchens die umherliegenden Blätter vom
Fußboden in ſpäteſtens einer halben Stunde muß ja doch der Vater
wieder zurück ſein

Einige Minuten darauf ſtand der Amtsrichter den beiden jungen
Damen gegenüber und entſchuldigte ſich in humorvoller Weiſe wegen ſeines

räuberiſchen Eindringens doch ohne einen eigentlichen Grund für den
ſelben anzugeben

Als der Oberamtmann eine halbe Stunde ſpäter nach Hauſe kam
fand er die drei plaudernd und lachend verſammelt um des Lichts geſell ge
Flamme Der Amtsrichter hatte den Damen ſein Leid geklagt daß er
ſeit vier Wochen im kleinen X als wohlbeſtallter Amtsrichter ſei und daß
er ſich ſeit dieſer Zeit oaſenhaft vorkäme Denn den Eindruck einer
Wüſte habe ihm bis jetzt alles gemacht Die Familie des Poſtmeiſters mit
den drei ſehr langen Töchtern mit langen ſpitzen Geſichtern die alle drei
unaufhörlich endlos lange Enden Spitzen häkelten das ſchrecklich
geradezu geſchmacklos in einander verliebte junge Doktorpaar die ur
antiken vorſündflutlich unmodernen Paſtors die recht wenig fein
gebildete Frau Oberförſter

Halten die Damen mich nicht für einen unausſtehlichen Splitterrichter
hatte er in komiſcher Verzweiflung gebeten Jch bin ja überzeugt daß
z B Spitzenhäkeln eine Beſchäftigung iſt die entſchieden etwas über
wältigend Weibliches hat aber ich mag nicht mit einer Dame plaudern
die unaufhörlich häkelt Sie werden s mir ja nicht glauben aber es
macht mich nervös

Allerdings ſie glaubten es ihm nicht Seine Betheuerungen über
Nervoſität wurden durch die jugendlich elaſtiſche Erſcheinung durch die
kraftvolle Energie in jedem Zuge ſeines friſchen Geſichtes zu augenſcheinlich
Lügen geſtraft

Da die Schweſtern ſich nach der Ankunft des Vaters zurückzogen um
die letzten Vorbereitungen zur heutigen Weihnachtsbeſcheerung zu treffen
hörten ſie die de und wehmüthige Entſchuldigungsrede des Amtsrichters
nicht Mit herzlicher Offenheit bat er den Oberamtmann um Verzeihung
die ihm von dem jovialen alten Herrn nur zu gern gewährt wurde Er
ſchilderte wie ihn die Einſamkeit heute Nachmittag ſo gequält hätte daß
er ſchließlich in heller Verzweiflung fortgeſtürmt ſei Vom Stadtpark aus
habe er die Lichter von Lübbenhof hinüberleuchten ſehen Juſtizrath
Strehlen der Jugendfreund des Herrn Oberamtmanns habe ihm von
dieſem Lübbenhof und ſeinen liebenswürdigen Bewohnern die reizendſte
Schilderung gemacht und ihm Grüße für alles was Lübben heißt auf
getragen Dieſe Grüße ſeien ihm in ſeinem Heißhunger nach gemüthlicher
Geſellſchaft wie eine Erlöſung vorgekommen Dort wohnen Menſchen

habe er ſich geſagt und zwar liebe und gute die werden auch
einen Gaſt willkommen heißen der ſich einmal nicht nach Schema
ſondern unter ungewöhnlichen Umſtänden einführt Jch weiß ja ſelbſt
nicht woher ich eigentlich den Muth genommen es war eben die Weih
nachtsſtimmung die mich ſo vollſtändig beherrſchte und mich jugendlich
romantiſch empfinden ließ wie einen Primaner Unverſchämt wie ein
ſolcher hatte ich plötzlich bei Jhnen die Klingel gezogen nun war
es zu ſpät Können Sie dem unbefugten Eindringling verzeihen und
wollen und mögen Sie ihn heute Abend behalten Er hatte zu große
Sehnſucht nach lieben Menſchen und einem Weihnachtsbaum

Liebe Menſchen waren es allerdings die gleich barauf im Saal ſich
unter der ſtrahlenden Tanne verſammelten Mit viel Güte und verſtänd

die man jetzt fortwährend einathmet müſſen nißvollem Nachdenken hatten die jungen Töchter die Geſchenke für die
Dienerſchaft gewählt ſo daß bei derſelben ungekünſtelte Freude herrſchte
Der Verkehr zwiſchen dem alten Herrn und ſeinen Leuten war echt patri
archaliſch Mit feinfühlender Liebenswürdigkeit halfen die Schweſtern dem
Gaſt über die Verlegenheit hinweg die ihn nun doch beſchleichen wollte
In aller Geſchwindigkeit hatten ſie auch für ihn kleine ſcherzhafte Ueber
raſchungen beſorgt ſo daß er nicht leer ausging und ſich dazu gehörig
vorkam Jnzwiſchen war auch der Paſtor erſchienen und es bedurfte
keiner großen Kombinationsgabe um zu der Vermuthung zu gelangen
daß Annalieſel am nächſten Weihnachtsabend wohl nur als Beſuch im
Vaterhauſe weilen würde daß ihr Heim dann dort unten im Dorf im
idylliſchen m inumrankten Pfarrhauſe ſein würde

Es war ein eigenarttg ſchöner Abend den der Amtsrichter in Geſell
ſchaft dieſer ihm bis dahin ganz fremden Menſchen verlebte Ohne ſich
klar Rechenſchaft über ihre Empfindungen zu geben hatten er und Hedwig
das warme ſo unendlich wohlthuende Gefühl des gegenſeitigen Verſtehens
Zwiſchen zwei jugendlich ſchönen und warmherzigen Menſchen iſt aber kein
großer Schritt von herzlicher Sympathie bis zur Liebe Verwandte
Seelen knüpft der Augenblick des erſten Sehens mit diamantnen Banden

Dem Oberamtmann wollte in den nächſten Tagen ſein Lieblingskind
gar nicht gefallen er hatte ſonſt immer ſeine Freude an ihrem burſchikoſen
Uebermuth ihrem anſteckend herzlichen Hedwigs ſprudelnder Witz und
ihr Uebermuth waren von jeher ſein ganzer Stolz Jetzt ſchüttelte er ver
wundert und mißbilligend den Kopf ſo oft er ins Zimmer kam Blaß
mit großen traurigen Augen hockte ſie wie ein krankes Vögelchen in der
Fenſterniſche und klagte über Kopfſchmerzen Der alte Herr ahnte in
ſeiner Harmloſigkeit nicht daß es in ſeiner Macht gelegen hätte ſeinem
Töchterchen zu helfen Woher ſollte er auch wiſſen dieſe furchtbaren ſo
andauernden Kopfſchmerzen Hedwigs würden ſpurlos verſchwinden wenn
er ihr erzählte irgend ein gleichgültiger Amtsrichter habe am erſten Weih
nachtstag in aller Form Beſuch gemacht während ſie und vie Schweſter
zur Kirche waren

Er hatte ihn allerdings eingeladen den Sylveſterabend bei ihnen zu
verleben aber es war ſeine ſchwache Seite daß er vergaß ſeinen Töchtern
mitzutheilen wenn er jemand eingeladen hatte Er hatte ſie dadurch ſchon
oft in Verlegenheit gebrachi und ſie hatten ihn ſchon oft ihren alten lieben
abſcheulichen Vater genannt bei ſolchen Veranlaſſungen aber krank
waren ſie noch niemals wegen ſolcher Vorfälle geworden Wie ſollte daher
der alte Herr darauf verfallen daß die Krankheit ſeines Töchterleins mit
dieſem wildfremden Menſchen zuſammenhängen könnte Annalieſel jedoch
mit echt weiblichem Scharfblick wußte es Es war auch ihr in der That
unbegreiflich daß der Amtsrichter keinen Beſuch machte Von der ein
fachen in dieſem Falle ſo unaufſchiebbaren geſellſchaftlichen Pflicht ganz
abgeſehen es war doch ſo deutlich zu merken geweſen daß er ſich für
Hedwig intereſſirte

Mit herzlicher triumphirender Freude hatte Annalieſel es ſich ſchon am
Weihnachtsabend ausgemalt daß Sylveſter zwei Brautpaare glückſtrahlend
im Saal unter der hohen Tanne ſtehen würden Sie war ja längſt einig
mit ihrem Schatz den nur die in dieſen Tagen doppelt großen Berufs
pflichten noch von der Werbung beim Vater zurückhielten Wie hatte ſie
dann die kluge Hedwig auslachen wollen wenn ſie nun ſo glänzend ſiegte
in ihrem Disput über Weihnachts und Sylveſterverlobungen Aber jetzt
war es nichts und auch Annalieſe hing traurig das Köpfchen trotz des
eigenen warmen Liebesglücks Sie vermied es ängſtlich vom Weihnachts
abend zu ſprechen

Aber Hedwig mit ihrer offenen Natur verbarg ihre Gefühle nicht vor
der Schweſter

Du hatteſt doch Recht Annalieſel mit Deinem Philoſophiren über un
gewöhnliche Stimmungen und ungewöhnliche Folgen derſelben, ſagte ſie
als die Schweſter eines Abeuds in der Dämmerung neben ihr ſtand aber
nur mit dem großen Unterſchied daß in Romanen ſo etwas immer glück
lich endet während es ſich in Wirklichkeit nur zu oft fügt daß ſolche
Weihnachtsmelodien und Träumereien in ſchriller Diſſonanz ausklingen
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ist eröffnet derselbe dauert bis Ende dieses Monats und werden sämmtliche
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ooonooocuEr hat ſich eben den Abend mal amüſiren wollen und jetzt ſpottet er über

mich Jch weiß es er wird nicht wiederkommen
Und doch er kam And Niemand wußte wie glücklich es ihn

machte kommen zu dürfen niemand wußte wie ihn die Sehnſucht in
dieſer Woche gequält hatte jetzt nicht mehr eine unbeſtimmte unklare
nach Menſchen und ſtrahlendem Tannenbhaum nein die große große
Sehnſucht nach einem Paar dunkler Augen die ſo luſtig und ſchelmiſch
blitzten und in deren Tiefe doch ein Schatz von echter Herzensgüte

leuchtete vAnnalieſel und der Paſtor traten ihm nunmehr als Brautpaar ent
gegen Während er den beiden gratulirte flog ſein Blick zu Hedwig hin
über fragend bittend Und er las die Antwort in ihren Augen nach
der er ſich in dieſer ganzen Zeit ſo heiß geſehnt Er fühlte ſein Herz
höher ſchlagen und dennoch er konnte nicht den Muth faſſen den alten
liebenswürdigen Herrn um ſein Liebſtes und ſein Letztes zu bitten

So vergingen die Abendſtunden während ſeines inneren Kampfes
Vergebens ſuchte er nach den richtigen Worten den alten Herrn um eine
Unterredung unter vier Augen zu bitten Eine Stunde nach der andern
verging dem Amtsrichter ſchlug das Herz bis in den Hals aber Teufel
auch die Sache war unglaublich ſchwer dagegen iſt ſo ein Aſſeſſoreramen
Kinderſpiel Jetzt noch kaum eiue viertelſtunde bis zwölf Sollte er das
neue Jahr das Glück hringende Seligkeit verheißende unverlobt anfangen
Annalieſel und ihr Bräutigam zündeten im Saal die Kerzen des Weih
nachtsbaumes an

Als das feierliche Läuten der zwölften Stunde durch die Nacht klang
hatten ſie die Flügelthüren zum Sagl geöffnet und die jungen und die
alten Augen ſahen tief bewegt von ſeligem Glück in den Lichterglanz

Träumend vom Kreis der ſchön ren Tage
Die das neue Jahr uns bringt
Bei dem erſten Glockenſchlage
Der die Mitternacht durchdringt

Vom dentſqchen VDurſt
Trinkſtudien von Karl Böttcher

Nachdruck verboten

V Champagner Perlen
Ich erinnere mich eines weltentlegenen Dorfes in welchem kein Menſch

wußte wie eine Flaſche Champagner ausſieht Selbſt der alte viel in
der Umgegend herumgekommene penſionirte Nachtwächter nicht mit ſeinen
neunzig Jahren

Aber das Zauberwort Champagner dieſe Sonne aller Getränke
dringt auch in Gebirgsöden Der geheimnißvolle Klang jener drei Silben
prickelte auch dieſen vereinſamten Menſchen in die Ohren und die er
wachende Phantaſie zeigte ihnen ein Traumland unerreichbarer Freuden
zeigte ihnen Glanz und Pracht und Reichthum brüderlich verwandt mit
der ſtrahlenden Seligkeit des Himmels

Ich erinnere mich weiter jenes Weihemonats wo bei jubelnder Feſt
freude die erſte Flaſche Champagner in dieſes weltvergeſſene Dörfchen
hereinplatzte Das war als der ſchmucke Barbier Andres die hübſche

Kathi freite
Nachdem man den ganzen Nachmittag mit Biervertilgen frommen

Wünſchen Fröhlichkeit Anpredigen Sonnenſchein derben Witzen un
bändigem Eſſen und Schnapstrinken verbracht hatte leuchtete er auf der
große Augenblick

Strahlenden Geſichts rückt der Bräutigam eine weitbauchige mit
Goldpapier beklebte Flaſche in den Vordergrund des Feſtjubels Kaiſer
Sekt ſieht in knallrothen ſchwungvollen Buchſtaben auf der giftfarbenen
Etikette Reſpektvoll glotzt man die Flaſche an wie eine Krupp ſche
Kanone Zwei alte überängſtliche Mütterchen rücken auf der Ofenbank
etwas zurück

Platz da Vorſicht Achtung
Jawohl dieſe wundervoille herrlichen Genuß verheißende Flaſche kann

ſchießen
Aber muthig nimmt der Bräutigam der während ſeiner Militärzeit

Offiziersburſche war das gefährliche Ding in Behandlung Er ſchlingt
um die Flaſche ein Handtuch hält fürſorglich jeden Ruck von ihr fern
damit der Götterwein nicht erſchrickt beſeitigt das Drahtgeflecht des

Stöpſels FeuerBum ſpringt der Pfropfen gegen die niedrige Decke während das
i vergilbte Großmütterchen auffährt wie ein Backfiſch Huſſa ziſcht
t Champagner hinein in Schnapsgläſer Kaffeetaſſen Bierſeidel

aum in Maſſen Die Kinder Jſrael in der Wüſte als ihnen Moſes
t dem Stab Waſſer aus dem Felſen ſchlug machten wohl kaum ver
Kärtere Geſichter als dieſe vereinſamten Menſchen beim erſten Champagner
chluck

Aber Alle ſind enttäuſcht Sie meinten Champagner würde ganz
anders ſchmecken vielleicht kräftiger ſüßer himmliſcher

Trotzdem der Bräutigam mit der feierlichen Flaſche überall herum
tanzt großblaſigen ſchneil zuſammenbrechenden Schaum in die leeren Ge
fäße liefernd auf allen Geſichtern bemerkt man etwas wie das Zer
ſtieben einer goldenen Jlluſion Dennoch packt übermüthige Lebhaftigkeit
die Geſellſchaft wie ein Rauſch durchjagt s die Seelen Das Bewußtſein
Champagner getrunken zu haben knöpft ganz von ſelbſt die Fröhlich
keit auf

Bald aber wird man ſentimental ſogar melancholiſch Das alte halb
taube Großmütterchen behauptet ſie habe bereits Kopfſchmerz

Dieſe dörfliche Scene iſt ein Abbild aller Champaguerkneiperei Wenig
ſolcher Féten habe ich erlebt denen nicht durchweg ähnliche Enttäuſchungen
folgten wie bei dieſen armen Teufeln mit ihrer vereinſamten FlaſcheSghaninwein zu 2 Mark 50 Pfennigen

Beſuchen wir eine der eleganteſten Weinkneipen der Weltſtadt eine Art
Maison äorée wo die junge elegante Lebewelt ihr Aſyl aufſchlägt Es
iſt Nachts gegen elf Uhr Unter den Getränken tritt zumeiſt der Cham
pagner das Regiment an

Man geht an breiten von elektriſchem Licht durchflutheten funkelnden
Schaufenſtern vorüber in welchen Lachs Auſtern gerupfte Lerchen Faſanen
Krammetsvögel und dergleichen für elegante Reſtaurants hoffähiges Ge
thier ein appetitliches Stillleben bildet klimmt die mit dicken Teppichen
belegten Marmorſtufen hinauf ſchlüpft hinein in vornehme lauſchige

Zimmer mit ſchwellenden Divans und gobelinverhangenen ſeparirten
Niſchen

Durchdringendes Parfum ſteigt aus hellſeidenen Roben ſchwarze Fracks
neigen ſich gegen weiße lockenumwogte Schultern Kokett aufgereihte ſalſche
Juwelen blitzen und funkeln nur ſo drauflos O prachtvoll Das
hat Chic Geradezu herrlich

Eine ganze Welt von Leichtlebigkeit thut ſich auf
Nicht kommen dieſe lachenden ſcherzenden jubelnden Herrſchaften aus

Hütten ohne Feuer nicht aus dunklen Zufluchtsſtätten des Elends nicht
Aus der Stickluft maſchinenvoller Fabriken nein aus lichtvolleren Ge
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Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bieten des menſchlichen Daſein Was hier auftritt es ſind zumeiſt Leute
mit koſtſpieligen Launen und dem unheimlichen Talent eine anſehnliche
Summe Geld mit Eleganz todtzuſchlagen Leute mit heißhuugrigem Ver
langen nach hochfluthenden Vergnügungen Leute die in allen Situationen
des Lebens fünf gerade ſein laſſen

Fürwahr eine bunte Geſellſchaft
Da iſt der große Geſchäftsmann deſſen Unternehmungen plötzlich

ſchwanken auf den ein ganzes Heer von Wechſeln läuft deren Verfalltage
gleich dem hereinbrechenden Nuin unheimlich näher ziehen er ſucht

hinter dem Champagnerkelch in gleicher Weiſe Erholung wie der neu
backene dramatiſche Autor welcher glückſtrahleud und noch ganz berauſcht
vom Erfolg der Premidre ſeines Stücks ſich mit den Hauptdarſtellern hier
zuſammenſindet Und wenn ihm auch noch das ſchrille Pfeifen boshafter

Freunde in den Ohren gellt was thut s Fröhlich klingen die
Gläſer aneinander Der Autor lebe hoch hoch hoch

Da iſt ferner ein eleganter vom Pferderennen zurückgekommener Geck
der hier mit Champagner ſeinen Aerger hinunterſpülen will Er hat auf
Ludmilla gewettet aber alles alles ging flöten Hm Aeh Wer ſetzt

auch auf Weiberl näſelt er aus ſeinem Winkel daher und ſtürzt ein
ganzes Glas in einem Zug die Kehle hinunter als müßte er ſich für
ſeinen großen Witz ſelbſt Anerkennung zutrinken

Dieſe Champagner Atmoſphäre vollzieht in den Anſchauungen der
Gäſte einen raſchen Wechſel Wer hier vergrämt und ſchwerverdüſtert ein
trat als läge ihm das ganze Weltleid im Magen bald iſt er über
glitzert von ſtrahlender Lebensfreude

Seht nur den geſchniegelten Alten dort mit dem borſtigen ſchwarz
gefärbten Schnurrbart und dem feinen Diplomatengeſicht

O der hat ſein Daſein mit manch wunderſamem Frühſtück von
Auſtern und Sekt erfreut Aber die ſtrahlende Jugendpracht längſt
hinabgeglüht Leuchtthurmartig vereinzelt ſtehen die Zähne in ſeinem
Mund ja ſtehen ſie drin wie Kegel wenn beim Schieben die Kugel
durch lückenhaftes Abräumen ihre Sache recht ſchlecht machte Vermorſcht
das Herz aber es riskirt noch ein verſpätetes Hüpfen und auf dem ver
welkten Geſicht flimmert das gekünſtelte Lächeln eines alten abgetakelten
Don Juans

Und dies alles gegenüber einem jungen flotten ausgelaſſenen Ding
an ſeiner Seite einer kleinen in Jugendfülle prangenden Vallettratte die
neben dem Alten ausſieht wie eine friſcherblühte Heckenroſe neben einer
zerborſtenen Ruine

Abgewendeten Auges hat der Kellner den Champagnerkübel aufgepflanzt
und ſich dann diskret entfernt

Ah jetzt verſuchte der Alte etwas majeſtätiſche Haltung fühlt aber daß
es nicht mehr recht gelingen will Nun übertreibt er und wird zur
Karikatur

Darf ich Dir noch ein Glas einſchenken Onkel flötet die Kleine
hochgerötheten Geſichts

Bitte mein Schatz
Gedämpft erklingen dazu aus der Ferne von einem Muſikwerk die

einſchmeichelnden Rhythmen eines Wiener Walzers
Drüben aus der wildlachenden Tafelrunde ſchreit es Zahlen Zahlen
Jn hochtrabender Eleganz mit unverſchämter Beſcheidenheit macht der

Kellner die Rechnung Jm Nu fährt ſein goldener Bleiſtift addirend
über die flott auf den Papierblock geworfenen Zahlenreihen O dieſe
anſchwellende Summe bei der in virtuoſer Weiſe flugs noch einige Mark
zu viel herausgerechnet werden

Macht dreiundachtzig Mark fünfzig Pfennige Herr Lientenant
Jch höre Goldſtücke klappern leichtſinnig vergeudet von frivolen

Menſchen
So im Rauſch des Wohlbehagens verſickern die Stunden werden

alle guten Vorſätze eingelullt iſt Mitternacht längſt vorüber Wie feſt
genagelt in den Klauen des Champagner Dämons die ganze faſtnachts
tolle jauchzende Geſellſchaft beſonders die holde Weiblichkeit Entblättert
die vorgeſteckten Roſen ermattet der Blick fahl die derb gepuderten
Wangen Champagnerreſte und Mattigkeit überall

Draußen ſchleicht der aufdämmernde Morgen um die Fenſter

Kirghliche Nachrichten
Am Neujahr predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Abends
6 Uhr Herr Hilfsprediger Niedewald

Montag den 2 Januar Vorm 9 Uhr Privatbeichte und Abendmahlsfeier
Herr Archidiakonus Pfanne

Taubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Sonntag Vorm 10 Uhr
Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 9 Uhr
Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr
in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Vorm 11 Uhr Franckeſcher
Kindergottesdienſt im Konfirmandenſaul des Herrn Diakonus Heintke
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den
2 Januar Nachmittags 5 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn
Oberdiakonus Richter und Abends 7/ Uhr im Konfirmandenzimmer des
Herrn Diakonus Heintke

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag
den 1 Januar und Mittwoch den 4 Januar Abends 8 9 Uhr älteret Dienstag den 3 Januar Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus

ichter
Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Abends 7 Uhr im

Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
Freitag den 6 Januar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

r r Wächtler Nachm 5 Uhr Epiphanias Feier Herr Oberdiakonus
ichter
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr

Herr Diakonus Nietſchmann
Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm 1 Uhr

Lindergoet 3vienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Domprediger
Lic LangNeumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe Nachm 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt nach dem
Vesperbuche Herr Hilfsprediger Freybe
M re den 6 Januar Abends 6 Uhr EpiphaniasFeier Herr Paſtor

einhof
St Stephanus Vorm 9 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach derPredigt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt

in der Kirche Derſelbe
Paulus Gemeinde G der StephanusKirche Nachm 2 Uhr Kinder

gottesdienſt Herr Pfarrer Bach Nachm 5 Uhr Derſelbe
Donnerstag den 5 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtr 6 pt

Herr Hilfsprediger von Broecker
Verſammlung junger Männer der Paulus Gemeinde 17 bis

30 Jahre Freitag den 6 Januar Abends von 10 Uhr bei Herrn Hilfs
prediger von Broecker Schillerſtraße 59 I

r 7 e e ec l d l T enr wo r e e u J

ari
Aleinverkauf für das Deutsehe Kolonial Raus

für Halle und SaalRreis
Vertrieb von Erzeugnissen der deutschen Colonien

unter Aufstcht des Vorstandes des M all Kolouial Voreins
Neue reichliche Ernte dentsche Usambara Kaſtee eingetroffen

Kaffee daher billiger
Deutsche Ostafrika Vanille je nach Schotengrösse
Deutsche Palmöl Kerzen je nach Grösge
Deutscher Kola Likör
Deutscher Kola Bitter
Deutscher Massoi Likör
Deutsches Massoi Küchen Gewürz Düte 0,15 und

Deutsche Neu Guinea Zigarren von 20 Pfg
Deutsch Chines Zigaretten
Deutsche koloniale Ansichtskarten Prof Kuhnert

Interessante ethnol Gegenstände Waffen ete

Jugendverein der Paulus Gemeinde 14bis 17Jahre Sonntag
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1 Januar Krs 1Aede van 7 bis 9 Uhr bei Herrn Hilfsprediger von Broecker Schiller
raße 59 I

h rn Neujahrsfeier Abends Uhr
Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde So Abevon 7 10 Uhr Goetheſtraße 6 pt a e Sonntag dtendo
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der

Fran Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger
er

Freitag den 6 Januar Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Digkonus
itte
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmerxz nach der Predi

Da Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
erſelbe
Freitag den 6 Januar Abends 8 Uhr Epiphanias Feier Südſtraße 62

Herr Hilfsprediger Kindervater
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

ater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Le dethodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt von HerrnPrediger Otto Melle aus Frankfurt a M Abends 8 Uhr ringe
verſammlung Vortrag von Herrn Prediger J Fr Wieſenauer Vorm
11 12 Uhr Sonntagsſchule

Vom Montag den 2 Januar bis Sonnabend den 7 Januar jeden Abend
um Uhr Allianzgebetsverſammlung wobei mehrere Prediger Anſprachen
halten werden Jedermann iſt herzlich willkommen
St Franziskus und Eliſabethkirche Von Morgens 6 Uhr

bis Nachmittags 3 Uhr ewiges Gebet 6 Uhr Betſtunde für die Mitglieder
des Männervereins 7 Uhr heilige Meſſe 8 Uhr heilige Meſſe 9 Uhr Bet
ſtunde für den Vincenz und Eliſabethverein 10 Uhr Hochamt 11 Uhr Bet
ſtunde für die Mitglieder der übrigen Vereine 12 Uhr Armeſeelenſtunde
1 Uhr für die Schulkinder 2 Uhr Schlußandacht
Vereg tas den 2 Januar Nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabeth
Vereins

Freitag den 6 Januar Feſt der heiligen drei Könige Morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homille 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Feſtandacht
nahe zu Böllberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor

gotzkyſie W Pur 5 Paſtor von Stockhauſen
iebichenſtein Vorm r Herr Superint Be eHerr Superint Bethge r b Betvs Amtzwoche

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Freitag den 6 Januar Feſt der heiligen drei Könige Vorm 8 Uhr heiliget Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 3 Uhr Feſt

anda
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm 9 Uhr

Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt
Mittwoch den 4 Januar Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für

Jedermann
Montag den 2 Januar Abends 8 Uhr Allianzgebetsverſammlung Be

kenntniß und Dankſagung Freier Zutrilt für Jedermann
Allianzgebetswoche Vom 2 bis 7 Januar jeden Abend 8 Uhr Ver

n im Saale Giebichenſtein Triſtſtraße 19 Freier Zutritt für
Jedermann

v

Permiſujtes
Abenteuer eines Kiſtenreiſenden Der Kiſtenreiſende Hoff

meiſter von deſſen Entdeckung in Lundenburg Mähren wir neulich be
richteten erzählt in einem Wiener Blatte Er habe ſich um von Wien
nach Petersburg zu reiſen eine viereckige längliche Kiſte verfertigt in
welcher er ganz ausgeſtreckt liegen konnte Jn derſelben habe er ſich ein
Lager aus Stroh gebettet Decken zum Zudecken wegen der zu erwartenden
Kälte mitgenommen ferner geräuchertes Fleiſch Speck Brot zwei Flaſchen
Wein eine Flaſche Slibowitz ein Faß Waſſer und einen hermetiſch
verſchließbaren leeren Topf Alle dieſe Gegenſtände habe er in Packete
gebunden und an Nägeln die an der Jnnenſeite der Kiſte eingeſchlagen
waren befeſtigt Nachdem er alle Vorbereitungen zur Reiſe getroffen habe
er ſich eines Tages früh in die Kiſte gelegt die Freunde vernagelten
dieſe und beſorgten den Transport zur Bahn Damit er in
ſeiner Lage nicht geſtört werde verſahen die Freunde die Kiſte mit der
Auſſchrift Nicht ſtürzen Nicht aufſtellen Das Abenteuer ſollte aber
ein tragikomiſches Ende nehmen Bis nach Lundenburg ſo erzählt Hof
meiſter ging Alles gut aber in Lundenburg ging die Geſchichte ſchief
Zwei Bahnbedienſtete erfaßten mich nämlich die Kiſte und ſchoben ſie ſo
unſanft in den Frachtwagen daß mir Hören und Sehen verging und mir
faſt das Naſenbein entzweigeſchlagen wurde Jm Waggon erfaßten ſie
die Kiſte um Platz für die anderen Colli zu ſchaffen und ſtellten ſie der
Länge nach und zwar ſo unglücklich daß ich mit dem Kopfe auf die Erde
zu ſtehen kam Das Stroh von meinem Lager die Decken die vielen
Packete und der Topf fielen mir auf den Kopf und ich hatte nur einen
Gedanken Jetzt bin ich verloren Jch fühlte daß ich dieſes Stehen
auf dem Kopfe kaum einige Minuten aushalten würde und da fing ich
faſt erſtickt aus Leibeskräften zu ſchreien an Jch hörte den Ruf
Jeſus Maria Dann wurde es ſtill Einer der Bahnträger war wie

ich ſpäter erfuhcr über den Hilferuf aus der Kiſte ſo in Schreck gerathen
daß er eilends davonlief und den Bahnaufſeher und Stationschef herbei
rief Ehe dieſe aber kamen hatte ich ſchon das Bewußtſein verloren
Man glaubte nun in Lundenburg in meiner Perſon einen Anarchiſten
erwiſcht zu haben und Sie können ſich lebhaft vorſtellen daß man mich
ſehr aufmerkſam aber nicht eben zärtlich behandelt hat Hofmeiſter erhielt
ſchließlich eine Arreſtſtrafe von 48 Stunden und wurde nach 17tägiger
Unterſuchungshaft in Freiheit geſetzt

Marktbericht
Sonnabend den 31 December

Eier pro Mandel 1,20 1,80 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Pflaumenmus p Pfd 0,30 2Zwiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 2
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,40 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50 d
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,650 Gänſe pro Stück 3,00 6,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 Hähne pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stück 1,75 2,650
Braunkohl 2 Stück 0,05 0,07 Tauben pro Paar 1,90 n
Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Haſen pro Stück 2,75 3,090
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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Cafe Bauer
Zum neuen ar

Jeſimeisser 8 Srömmaor
S R S 2 ah r

T S re J
Zum Fahreswecohsel

ſendet ſeinen werthen Gäſten Freunden und Gönnern die

herzlächestem Gliickwiinmscehe

S cer

unſeren lieben Gäſten zum uenen Jahre
Richarcki Schulze und Frau

Seinen geehrten Freunden und Gönnern wünſcht zum Jahreswechſel
ein herzliches

e r NeuPaul Heinrich
Bauer s Branereis

a

Sum Jahrestweclyſel
wünſcht ſeinen lieben Gäſten Freunden und Bekannten

ein fröhliches und glückliches neues Jahr
Keſtanratenr NMoritz Borehk nebſt amilie

Restaurant Neumarkt
Breiteſtraße 3

Die herzlichſten Glückwünſche
zum neuen Jahr allen Freunden und Bekannten

Familie Schiemann
Gastüneaauus Sclüzönmlehbenn

wünſcht ſeinen werthen
Gäſten

Abends Sabinchen
wozu freundl einladet D OSeinen Freunden und Bekannten ſowie werther Kund
ſchaft die

herzlichſten Glüeckwünſelye
zum Jahreswechſel ſendet

Carl Henschel u Prau
Muſikdirektor

Meinen ſeden Freunden und werthen Gäſten

die herzlichſten Glückwünſche
zum Jahreswechſel

Pritz Berger Bayr Hof Friedrichſtraße
Allen lieben Bekannten Freunden und Gönnern erlaubt ſich zum Jahres

wechſel die

herzlichſten Glüekwünſehe
darzubringen

Ernst Schulz nebst Frau
Kotel Kaiserhof

Ob BolIevueZum bevorſtehenden Jahreswechſel erlauben ſich die

herzlichſten Glüekwünſehe
darzubringen

Emil Osborg und Frau
um Jahreswechſelallen werthen vent Corporationen Freunden und Gönnern ein

Frosit Neujahra radies C HeissnerKIages Geſchäftsführer

Reſtaurations Eröffnung
Meinen verehrten Freunden ſowie meiner werthen Nachbarſchaft zur gefl Nach

richt daß ich mit heutigem Tage das

Reſtaurant Steinweg 13
übernommen habe Werde ſtets bemüht ſein den Anforderungen meiner werthen Gäſte
Genüge zu leiſten

Zum Ausſchank gelangt das ſo beliebte Rauohbfusser Plilsener
Hochachtungsvoll

Otto Heimsaith
Seinen lieben Freunden und Bekannten werthen Gäſten

und Vereinen zum Jahreswechſel ein fröhliches

Prosit Neujahr
Schade s Schützenhaus Giebichenſtein

De e c e se Leipzigerſtraße
102 I

Unſern werthen Gäſten ſowieWuüur reunden re wen r
boten uſche zum Zahreswechſel W

Otto Sehaab und Frau

Vie Kengliokslen Quekwingeſte

ein fröhliches geſundes und glückliches Neujahr

Hur 33 AbendeKaiser Sälo
Sonntag den I Januar
r Erster uumoristischer Abend
der bekannten und beliebten

K Meumannn
3Bliemehens

Leipziger Sünger
h Neumann Bliemchen

Begründer der ersten Leipziger
J Sänger im Jahre 1857 Horväàth
Gipner Frische Tieck Zimmer

mann und Ledermann
J Anf 8 Uhr Kassenpreis 60 Pfg
Billets vorher à 50 Pfg in den

Cigarrengeschüäften d Herrn Stein
brecher Jasper Markt u Geiststrasse Herm aither Gr Ulrich
strasse 51 und im Kaisersälen
J Restaurant

Jeden Abend
jDurchweo neuer Spielplan

Verein ehem 72
von Halle u VUmgegend

die Monatsverſammlung
findet den 3 Jannar 1899 Abends
8 Uhr in Borck s RestaurautKurzegafſe ſtatt Der Vorſtand

Saale Terrasse
Aenfahr

Familienabenod
Kaffeegarten Trotha

Allen unſern verehrten Gäſten Gönnern
Freunden und Bekannten

Reralieſio GQlücßeunseſe
zum neuen Jahr

H Pekstein u b au
Gaſt u Logirhaus zum Amboßs

Beim Jahreswechſel bringen wir allen
Freunden und Bekannten die herzlichſtenCläck u Segenswünſche dar
Hochachtungsvoll Pranz Albrecht u Frau

Meinen werthen Gäſten und Bekannten
wünſcht ein

fröhliches nenes Fahr

August Stephan
Croſtitzer Bierhalle Landwehrſtr 21

Gr Alxichſtr 50 I
W Hinze s Restaurant

Unſeren werthen Gäſten ſowie Freunden
und Bekannten die herzlichſten Glückwünſche
zum neuen Jahr

Wilh Hinze und Fran,
Sonntag Vamiflien Abend

Restaurant Mühlrain 8
Unſeren werthen Freunden und Gäſten

ein geſundes und fröhliches

nenes Jahr
J Graw und Frau

Herzichen Glückwunsch

zum neuen lahre
ſendet ſeinen werthen Gäſten

Karl Schmeisser Gaſtwirth
Glauchaerſtr 76

Restaur Drei Kaiser
Bergſtr 1 u Kl Ulrichſtr Ecke
Empfehle mein neu renovirtes Lokal

dem geehrten Publikum zu fleißigem Beſuch

Warme u Kalte Speison
zu jeder Tageszeit

helle und dunkle Biere
DoHBnitzor Ritterguts Gose

Großes Vereinszimmer iſt noch frei

Mittagstisch von I22 Uhr
Couvert 75 Pf im Abonnement 60 Pf

Achtungsvoll

Georg Herion

SchlettauSonnabend d 31 Dec von Abends7 Uhr an

Kränzohen
wozu freundl einladet Der Fechtuerein

S

Sonntag den 1 Januar 909
von 4 Ahr ab

T

wozu ergebenſt einladet A Vriedei
Gleichzeitig allen meinen werthen Gäſten

Bekannten und Freunden die herzlichſten
Glückwünſche zum neuen Jahre

Der Gbige

Pressler s Berg
Herzlichſte Gratulation zum Jahres

wechſel ſendet ſeinen werthen Gäſten und
verehrten Vereinen

Hermann Mehnert
Empfehle meine Lokalitäten zur ge

fälligen Beyutzung

HKestanr zum Meiſorn Bltcie
Sonnabend den 31 December

Familien Abend und Chriſtbaunmab
leeren für Kinder mit Unterhaltungs
muſik Es ladet frdl ein Der Wirth

J V

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Januar Seite II

Peiser Wilhelm
Bernburgerstrasse 13

Fernsprecher 1232
Logirzimmer von 1,50 Mark aufwärts

Mittagstisch 25 M
im Abonnement 1,00 Mk

Teießaltige Opeisenßarfe

Fritz Rahne

ilhelmshöhe
Heute Shlueſter

Groſzer Ball der Geſellſchaft Agatha
Dazu ladet höflichſt ein Der VorstandAm Reujahrstag

Grosser öffentlichen Tanz
bei vollbeſetzten Orcheſter

Restaurant a o iaMagdeburgerstr 7
Sonnabend den 31 December 1898

o Grosser humoristischer Abend e
Es ladet ganz ergebenſt ein Otto ApelW Für aute Speiſen und Geträuke iſt beſtens geſorgt

Freyberg s Garten
Sylvwester Ball bei freier Nacht

Athleten Club Eiche
Nenjabr von Nachmittag 3 Uhr ab

c B
Verein Freundſchaftakreis

Vorläufige Anzeige
Sonnabend den 7 Januar 1899 findet unſer 2 Stiftungéfeſt im Etabliſſement

W intergarten s

Höflichſt einladend

verbunden mit

e Concentt Theater u Ball
ſtatt G Anfang 8 Uhr G Der VorstandKarten ſind bei den Mitgliedern zu haben Ohne Karte kein

Sonnabend den 7 Januar Abends 7 Uhr
im Saale der Vereinigten Berggeseilschaſte

m 55e n
u 2

e J

von

Ammalie o knin
Am Klavier Herr Musikdirektor Dr Hans IIaym aus Elberfeld

Lieder von Schubert Winterreise Schumann und Brahms
Concerttflügel Blüthner

Karten zu M 2,50 u M 1,50 in der Musikalienhandlung von IIeinrich
Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045 und an der Abendkasse

Kaliser S le
Heute Sonnabend Slveſter

von Abends 7 Uhr an

Gr BGesangwenr ein Stern
Sonntag den 1 Janngar Nachm von 4 Uhr ab findet im Weißbierſalon unſer

HCBSäBRZeäBe
Freunde und Gönner willkommen

Attritt

T i

Der Vorſtand

Münchener Gonceorthaus
Gr Steinſtr 27/28 Sport IIotol Telephon 1154

Sonntag den 1 Januar 1899
Vorm v 12 2 Uhr

LutreeMünrhener Frühſchoppen Conre wen
in Gr Mlünehener Concert

S Alles Uebrige bekannt

Heute Abend Vrosit VenjahrtGr Sylvester Concert a Ia Hünchen Rudolf Dietrich
Meinen werthen Gaſten und Friannken wünſche nur anf dieſem

geſunder fröhlithes neues 9

ſtatt

Jah r

n an
Geffentlieher Bertuog

Aeber die Bedentung der geiſtlichen
Berſchuridung on 2 17

Sonntag den I JSannar Abends 5 Ihr in der Kirche Jakab
Kraße 46 an der Zwingerſtr Eintritt frei
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W meinen werthen Gästen Freunden und Bekannten ein und werthen Gäſten zu

R

Seite u m SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Jawar grn ä e ſI,ei Zig S e S e Se S nNeu erö röffuet I
b Weisse Hirsch

Verkehrs Btablissement I Ranges
ca 700 qm gross bequem mit elektr Fahrstuhb Wktage Radfahrbahn zu erreichen Die Bahn ist bis 10 Uhr Abends

9 eöffnet und wird unter bewähbrter Leitung desesitzers Herrn Franz Seiffert gefahren M
mit 8 Billarde Der Saal wurde eigens nach denkta 9 Billardsaal Angaben des Herrn Wilh Rath welcher 14 Jahre

8 r Billard Pächter im Panorama War nach Pariser Mustergebaut
Specialität delikaten EierpunschGaſö u e e5 delikaten Chateau

Parterre Gonditorei nen eehen
Restaur Das JIägerheim

Stehbierhalle Becdiene Dich selhst Deuxate r 10 et
Caviarbrötchen

Gemüthlicher Kneipkellers s welcher ähnlich wie äer Keller im alten Gasthaus Der weisse Hirsch wieder herD H r V X 9 n Kk 6 J le r gestellt wurde Nambafte Künstler haben an den Bögen und Gewölben des Kellers viele Begebdenheiten und Sagen welche

8 sich um das alte Gasthaus spinnen im Bilde festgehalten
Als Specialität wird ausser div guten Bieren ein guter deutscher Sekt Hexensekt s à PI MK 3,50 verabreicht

Feehehtargeren V ilI helm Rath und Heinrich Schiesser

Windmühlenstr Nr 872 Der weisse Hirseh
e Clauch Schützenhaus Twerthen eunden unS Variöte Apollo Theater

Cröllwitz um ar tzahentabn Ftablissement Prinz Carl aS Carl Otto u Frau ve Zeumn Jahreswechsel e e e e e e i e SC 99 eC ſendet werthen er Sönnern und Bekannten auf dieſem Wege ſoste S eſcwüönscße um Große Künſtler Vorſtellungen

o j N von Specialitäten I Rangesöio boston Olüceß unb Segenswünseßßte cJarogwerfve S Terrnr a
C C nS Mildemar Strich F Hevenstrett a e Augen SrotheC L Kramer s Restaurant r c Gee e ee e Moritz Restaur Hans z Original Geſangs Humoriß vom ApolloTheater in

r e Harz 51 The Kelas Hand und KopfakrobatNaauoy naſkcholpſhuaß a ahnen hen ne e e ee Bekannten S a Meiſterſchafts Jongleur in ſeiner Original Scene Jm Wiener

III A Moritz u Frau Miss Adeie mit ihren dreſſirten Hunden Thierpantomime

uazunvzog uayv Constantesku Rumä lachturnKünAen o Gosenschenke Se eQqui uoovjaſuio pukaeq qjovſ u uoa neven n e De 2 S r e e Meiſtern
aqnaqsuaoa anv v am uaoglemn u u nkom h S chon a T r e n

ogens Guſthof z Mohr neteiah 1 S Deſſen Gr St S Kurhte dealzvlna 9 un aazjan l Giebichenſtein e uleabeee We rig e Fran Weg Leipzigerſta
J e n achmitta r u en T urſosse lmorts 1 be ten jeder Erwachſene ein Kind frei einführen

s

66 28 eMonte Mosulo M Tamkrämchen Frühschoppen Concert im Wintergarten des

S d e c W Apollo Phesterse Proſit Neujahr LeossZum Jahreswechsel on re anr Etabliſſ ement Roſenthal
Neujahr Sonntag 1 JanuarProsit Neujahr u u Grosser BAIT

Pschorrbräu Münehen Proſit Neujahr genügt u mittags Korn a per
Leipzigeretr 36 I P allen Gäſten Freunden u Bekannten wünſcht

Paul Dorenhberg C595555555 r r e rant SedanRestaurant Priedrichskron G and Feſtaur u v
zum Jahreswechſel die herzlichſten

Glüokwünsche
Paul Haase und Frau

Rautenkran Meinen a e zukünf
Zum Jahreswechſel unſeren werthen Gäſten Freunden und Bekannten die tigen Gäſten ein

v herzlichſten Glüchkwünſche Zug fröhliches neues Zahr
Familie Berger Otto Heimsath und
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